
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Jugendhilfeausschuss 
am 03. Februar 2021  
 

Antragssteller: Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) 
 

 050.341.010 Unterhaltsvorschuss  060.365.010 Förd. v. Ki. in Kindertageseinr. 

 060.361.010 Förd. v. Kindern in Tagespflege  060.366.010 Einricht. d. Jugendarbeit 

 060.362.010 Kinder- u. Jugendarbeit  060.367.010 Sonst. Einr. Förd. ju. Me. u. 

Fam 

 060.363.010 Erg. u. ersetz. Hilfe       sofern betroffen: 

 060.363.020 Ki. u. Ju.sozialarbeit, Famförder.  010.111.080 Baubetriebshof 

 060.363.030 Gesetzl. Vertretung  010.111.140 Techn. Gebäudemangement 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 

Seite: 437 

Konto: 
z.B. 54310000 

50120000 – oder  

50190000 

Bezeichnung: Dienstbezüge tariflich Beschäftigte /  

Dienstbezüge sonstige Beschäftigte    

ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

 

 

Änderungsantrag 

Schaffung von vier vergüteten Ausbildungsstellen für Erzieher/innen mit nachfolgender Bindung zur 

Verbesserung der Personalkapazität im Bereich Kindertageseinrichtungen  

 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 

 Ansatz alt 
z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021       24.000 €       

2022       Folgekosten       

2023                   

2024                   

sp. Jahre                    

VE 2022                   

VE 2023                   

VE 2024                   

VE sp. 

Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 

 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 

 

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 

            

 

 



 

Begründung  

 

Wie schon mehrfach von der Verwaltung dargestellt besteht angesichts von insgesamt 

30.000 fehlenden Fachkräften in NRW die absolute Notwendigkeit die Attraktivität der 

Stadt Meerbusch als Arbeitgeberin im Bereich der Kindertagespflege zu verbessern. Um 

dieses Ziel zu erreichen, wird angeregt, in den eigenen städtischen Einrichtungen 

Ausbildungsstellen für Erzieherinnen/ Erzieher auszuschreiben und darüber weiteres 

Personal für die eigenen Einrichtungen zu gewinnen. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt für das Jahr 2021 vier Ausbildungsstellen im Bereich 

Erzieherin/Erzieher in den städtischen Kindertagesstätten einzurichten. Diese Stellen 

werden mindestens in Höhe der gesetzlichen Mindestausbildungsvergütung vergütet.  

Im Vorfeld wird von der Verwaltung geklärt, inwieweit es möglich ist, dass sich diese 

Auszubildenden vertraglich verpflichten, nach der absolvierten Ausbildung für z.B. 2 Jahre 

in Einrichtungen der Stadt Meerbusch als Erzieherin/Erzieher zu arbeiten. 

 

Darüber hinaus wird die Verwaltung beauftragt eine weitere konzeptionelle Entwicklung 

der Ausbildungsstrategie in diesem Bereich für die Stadt Meerbusch zu erarbeiten. 

 

 

 

Guido Fliege, Monika Driesel, Jürgen Peters 


